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Vorbemerkung

Die Planung von kompetenzorientiertem (Geschichts-)Unterricht erfordert die explizite Festlegung der im Zentrum des zu konzipierenden Lernprozesses stehenden Kompetenz(en), genauer: des in der Unterrichtseinheit intendierten Kompetenzzuwachses, und eine Bestimmung derjenigen Kompetenzen, über welche die Mitglieder der Lerngruppe bereits verfügen müssen, damit sie die geplanten Lernschritte erfolgreich bewältigen und den gewünschten Kompetenzzuwachs erreichen können. 

Die bisher gängigen Raster zur Planung von Geschichtsunterricht sind für die Verschriftlichung derartiger Planungsentscheidungen nicht eingerichtet. Daher wurde für die Arbeiten im Rahmen des „Netzwerks fachliche Unterrichtsentwicklung Geschichte“ ein neues, passendes Planungsraster entwickelt, dessen Aufbau im Folgenden vorgestellt wird. Die Anwendung des Rasters in der Planungspraxis lässt sich exemplarisch anhand der in verschiedenen Modulen des Netzwerks vorgelegten Planungen einzelner Unterrichtseinheiten studieren.

Planungsraster:

1) Einbindung in die Unterrichtsreihe bzw. –sequenz

a) Reihen- bzw. Sequenzthema 

b) Kompetenzschwerpunkt(e) der Reihe bzw. Sequenz: Kernlehrplan-Bezug; Konkretisierung

2) Planung der Unterrichtseinheit

a) Thema der Unterrichtseinheit

b) Bedingungsanalyse: Notwendige Kompetenzvoraussetzungen

c) Didaktische Entscheidungen 

c.1) Intentionen 

c.1.1)  Zentrale(s) Kompetenzziel(e): Kernlehrplan-Bezug; Konkretisierung

c.1.2) Teilschritte: Aufgliederung des Unterrichtsprozesses in Teilschritte (in Form beobachtbarer Unterrichtsaktivitäten), durch deren Ausführung der Kompetenzzuwachs erreicht werden soll.

c2) Gestaltung des Lernprozesses

Tabellarische Übersicht des geplanten Verlaufs der Unterrichtseinheit nach folgendem Schema
	Unterrichtsschritte/ - phasen
	Sachaspekte/ Kompetenz-bezug
	Sozial-/Handlungsformen; Medien 
	Kommentar; Erläuterung

	….
	….
	….
	….


